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Vorwort zur 8. Auflage 

Joachim Radkaus „Die Ära der Ökologie – eine Weltgeschichte“, erschienen im 
Februar 2011, endet mit dem Satz: „aus der Geschichte erkennt man, dass es den 
historischen Augenblick gibt, wo das Trägheitsmoment bestehender Strukturen 
durchbrochen wird und manches möglich wird, was bis dahin als unmöglich galt“. 

Es wäre zu kurz gegriffen, würde man hier eine Vorahnung auf die Katastrophe 
im japanischen Fukushima sehen. Tatsächlich hatte die „Große Transformation“ 
(Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen) 
längst begonnen und auch die „Wege zur 100% erneuerbaren Stromversorgung“ 
(Sachverständigenrat für Umweltfragen) waren bereits vorgezeichnet. Inzwischen 
hatte die „Energiewende“ schon die traditionellen Praxisgebiete der Wasser- und 
Abfallwirtschaft erreicht. Die vorliegende 8. Auflage der „Umweltschutztechnik“ 
beschreibt diese neueren Entwicklungen in den einzelnen Umweltmedien.  

 „Innovationsorientierte Industriepolitik – ein Megatrend?“ war eine zentrale 
Frage im Jahresgutachten 2008 des Sachverständigenrats. Die Prognosen u.a. von 
Roland Berger Strategy Consultants („GreenTech made in Germany“) und die 
Studie „Roadmap Umwelttechnologien 2020“ des Instituts für Technikfolgen-
abschätzung und Systemanalyse (KIT Karlsruhe) haben die Marktchancen und die 
Prioritätsfelder im Wirtschaftssektor Umwelttechnik aufgezeigt. Das Kapitel 2 des 
vorliegenden Buchs befasst sich mit den Aufgaben der technischen Disziplinen im 
betrieblichen Umweltschutz. Der Gastbeitrag von Alexander Holst (Accenture) 
führt die verschiedenen Aspekte zusammen: „Wie Nachhaltigkeit zum Unter-
nehmenserfolg beiträgt: branchenspezifisch, heute und in der Zukunft“.  

Umweltschutztechnik ist in gesetzliche Regelungen eingebettet. In dieser Phase 
wird die Umsetzung der EU-Richtlinien in nationales Umweltrecht abgeschlossen. 
Fast alle Umweltbereiche sind betroffen: Abfallwirtschafts- und Kreislaufgesetz, 
Deponieverordnung; Wasserhaushaltsgesetz, Abwasserverordnung und Abwasser-
abgabengesetz; Klärschlammverordnung; Trinkwasserverordnung; Verordnung 
über Luftqualitätsstandards und Emissionshöchstmengen (39. BImSchV). Immer 
wichtiger werden die EU-weiten BVT(Beste verfügbare Techniken)-Standards 
nach der Richtlinie „Integrierte Vermeidung und Verminderung der Umweltver-
schmutzung“ (IVU). Die praktische Vorgehensweise wird hier an Beispielen aus 
den Branchen „Müllverbrennung“ und „Abfallbehandlung“ beschrieben. 

Das vorliegende Buch will auf der einen Seite ein breites technikorientiertes 
Umweltwissen vermitteln, andererseits aber auch den Spezialisten die Querver-
bindungen zu benachbarten Bereichen erleichtern. Dies gilt u.a. für die Mitwir-
kung an interdisziplinären Forschungsprojekten zu Fragen der Energie- und Roh-
stoffeffizienz. So soll sich das kommende EU-Rahmenprogramm für Forschung 
und Innovation – nach dem Eckpunktepapier des BMBF – ab dem Jahr 2014 noch 
stärker als bisher der Umwelt- und Nachhaltigkeitsforschung und ihrer Anwen-
dung in der wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Praxis verschreiben.  

 
Hamburg, im August 2011                                                                 Ulrich Förstner  



VIII      Vorworte  

Vorwort zur 7. Auflage 

Das Projekt „Umweltschutztechnik“ wurde gemeinsam mit dem Springer-Verlag 
vor 20 Jahren gestartet und die ersten fünf Auflagen dieses Buchs erschienen in 
rascher Folge zwischen 1990 und 1995. Die 6. Auflage von 2003 stand am Beginn 
eines neuen Aufschwungs des ökologisch-technischen Umweltschutzes, begleitet 
von der erstaunlichen Entwicklung des Umweltinteresses in Europa, das bis heute 
unvermindert anhält. Gleichzeitig verstärkte sich die globale Debatte über Klima 
und Energie – das Leitthema der vorliegenden 7. Auflage.  

Durch die enge Verknüpfung der übrigen Umweltaspekte mit der Energiefrage 
haben auch bei den traditionellen Schwerpunktthemen Luftreinhaltung, Wasser/-
Abwasser und Boden/Abfall/Recycling größere Veränderungen stattgefunden, die 
hier beschrieben werden. Die Serie von Gastbeiträgen (in der 6. Auflage „Biotest-
systeme“; „Biofilme“, „Recycling im Automobilbau“ und „Nachhaltige Wasser-
versorgung“) wird in der 7. Auflage mit den Beiträgen von Prof. Joachim Werther 
und Dr. Henning Friege zum Thema „Stoff- und Energiewirtschaft“ fortgeführt. 

Dieses Buch schlägt Brücken zwischen der Grundlagenforschung und der Pra-
xis, aber auch zwischen unterschiedlichen Weltbildern. Beispielhaft zeigen das die 
beiden Originalbeiträge, die mit zwei Veranstaltungen (beide am selben Tag in 
Berlin) zu den Themen „Klimawandel“ und „Nachhaltigkeit“ verbunden sind: 
• Beim ”European Sustainability Summit“ der Zeitschrift The Economist befasste 

sich der Themenschwerpunkt ”Consumers and Businesses: Moving to a New 
Mindset – Seizing the Opportunities?” mit den wichtigsten Treibern für erfolg-
reiche Geschäfte in Zeiten des Klimawandels: Der Einstellung der Verbraucher, 
dem technologischen Fortschritt und der Entwicklung neuer Vermarktungs-
modelle. Alexander Holst von Accenture hat internationale Umfragen zu diesen 
Themen bei Managern und Verbrauchern im Abschn. 2.4.3 „Marktperspektiven 
für Umweltschutztechnologien“ ausgewertet. 

• Bei der Vorstellung der Neuauflage des Buchs „Ökologische Ökonomie – eine 
Einführung” (VS Verlag 2008) des Berliner Umweltökonomen und Vorsitzen-
den der Gesellschaft für Nachhaltigkeit, Prof. Holger Rogall, dominierte in den 
Diskussionen der kritische Blick auf die „Leitplanken“ für ein sozio-kulturell, 
ökonomisch und ökologisch ausgewogenes Wirtschaften. Die 10 Kernaussagen 
Rogalls zur Neuen Ökonomie in den Grenzen der natürlichen Tragfähigkeit 
stehen im Abschn. 1.1.2 „Umsetzung des Leitbildes Nachhaltigkeit“.  

Mein herzlicher Dank geht an die Autoren dieser Beiträge und an alle, die mich 
mit Detailinformationen unterstützt haben. Für die Anfertigung der Abbildungen 
bedanke ich mich bei Eveline Hassenklöver und meinem Sohn Friedrich Förstner, 
für die Zusammenstellung über Literaturdatenbanken bei Herrn Thomas Hapke. 
Dem Springer-Verlag, insbesondere Herrn Dipl.-Ing. Thomas Lehnert und Frau 
Sigrid Cuneus, danke ich für das anhaltende Interesse an diesem Projekt und für 
die aufwändige redaktionelle Bearbeitung der vorliegenden Auflage. 
 
Hamburg, im Mai 2008                                                                     Ulrich Förstner  
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